
Ыік künftig in allen Fragen, die ihren Raum betreffen, nach eigenem 
Ermessen und entsprechend den von ihr Unterzeichneten Verträgen Ent­
scheidungen treffen kann. Zweifellos werden die diesbezüglichen Ver­
handlungen zwischen den Regierungen unserer beiden Länder zu den 
notwendigen Vereinbarungen führen, die dann in der bereits angekün­
digten Frist verwirklicht werden.

Unser Bestreben war und ist es, alles zu tun, damit unser Volk in 
Frieden und Wohlstand leben kann. Das war auch der Grund, warum 
die antifaschistisch-demokratischen Kräfte im zweiten Weltkrieg unter 
Einsatz ihres Lebens für die Ziele der Anti-Hitler-Koalition gekämpft 
haben. Nach Kriegsende haben die antifaschistisch-demokratischen 
Kräfte ebenso das Potsdamer Abkommen aus vollem Herzen bejaht und 
sich für seine konsequente Verwirklichung eingesetzt. Denn die ge­
schichtliche Erfahrung hat uns gelehrt, daß Deutschlands Zukunft un­
trennbar mit der Liquidierung des Militarismus und Faschismus, mit der 
Schaffung fester Grundlagen für den Frieden verbunden ist. Diesen 
Frieden hätte die allseitige Einhaltung des Potsdamer Abkommens in 
Europa für immer gewährleisten können.

Das Potsdamer Abkommen verlangte die Ausrottung des deutschen 
Militarismus, die Entfernung der Kriegsverbrecher und aktiven Nazis 
aus allen staatlichen und halbstaatlichen Stellen und die Entmachtung 
der für zwei Weltkriege verantwortlichen Monopolherren in Deutsch­
land. Das Potsdamer Abkommen ging von der Einheit Deutschlands 
aus und sollte seinem Geist und Buchstaben nach dem deutschen Volke 
helfen, eine demokratische Entwicklung zu nehmen, die eine neue Ge­
fährdung des Friedens durch den deutschen Imperialismus und Milita­
rismus ein für allemal ausgeschlossen hätte.

In dem Teil Deutschlands, in dem sich nach der Spaltung Deutschlands 
durch die Regierungen der Westmächte und der westdeutschen Re­
vanchepolitiker und Separatisten die Deutsche Demokratische Republik 
herausbildete, wurden alle Bestimmungen des Potsdamer Abkommens 
konsequent durchgeführt. Getreu dem Geist des antifaschistischen 
Widerstandskampfes, getreu dem Schwur von Buchenwald: Vernich­
tung des Nazismus mit seinen Wurzeln! Aufbau einer neuen Welt des 
Friedens und der Freiheit! Infolgedessen gibt es in der Deutschen 
Demokratischen Republik niemanden, der ein Interesse an Aufrüstung 
oder gar kriegerischen Abenteuern hätte. Die unter Führung unserer 
Partei in der Nationalen Front zusammengeschlossenen politischen
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